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SCHREINEREI HEINZ WOHLWEND AG 3. SCHELLENBERGER
SALVATOR-STARKBIERFEST

20. bis 23. Mai 2009

Gastgemeinde: Gamprin

www.starkbierfest.li

Freiwillige Feuerwehr 
Schellenberg

«Anspruchsvoll und
sehr interessant»
Sein persönliches Ziel ist es,
seine Mannschaft nach einem
Einsatz wieder gesund nach
Hause zu bringen: Silvio Lam-
pert, Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schellenberg.

Interview: Tamara Frommelt

Sie sind seit Februar Kommandant der
Feuerwehr Schellenberg. Wie sind Sie
zu dieser Funktion gekommen?
Ich bin seit über 14 Jahren bei der
Feuerwehr Schellenberg.Anfangs hat-
te ich noch nicht das Ziel, Offizier zu
werden. Ich habe den Grundkurs ab-
solviert und mich dann mit Atem-
schutzkursen spezialisiert. Als ich
meine Ausbildung zum Gruppenfüh-
rer und Unteroffizier fortsetzte, habe
ich Gefallen daran gefunden, Führung
zu übernehmen und mich kontinuier-
lich weitergebildet. 2007 wurde ich
mit der Funktion des stellvertreten-
den Kommandanten betraut, 2008
fiel mein Vorgänger aufgrund gesund-
heitlicher Probleme für einen länge-
ren Zeitraum als Kommandant aus,
wodurch ich vorübergehend diese
Funktion übernahm. Im Vorfeld der
Generalversammlung 2009 trat mein
Vorgänger zurück und ich wurde offi-
ziell in dieses Amt gewählt.

Was hat sich für Sie als grösste Heraus-
forderung als Kommandant entpuppt?
Auch wenn wir über einen gut funk-
tionierenden Kader verfügen, ist der
Zeitaufwand für den Kommandanten
sehr gross. Die technische Organisati-
on von einem so wichtigen und gros-
sen Verein ist sehr anspruchsvoll, aber
auch sehr interessant. Aus diesem
Grund habe ich mich aus den anderen
Vereinen, in denen ich bis anhin tätig
war, zurückgezogen.

Welche Ziele haben Sie als Komman-
dant für die Feuerwehr Schellenberg?
Die FFW Schellenberg hat mit 39 Mit-
gliedern (36 Männer und 3 Frauen) ei-
ne sehr gut ausgebildete und schlag-
kräftige Mannschaft. Um der Ge-
meinde und deren Einwohnern die Si-
cherheit einer gut funktionierenden
Feuerwehr zu geben, soll dieser Aus-
bildungsstand gehalten und weiter
ausgebaut werden. Die Einwohner
und deren Vermögenswerte zu schüt-
zen ist wohl das oberste Ziel einer Ge-

meinde-
feuer-
wehr.
Die komplette
Mannschaft nach einem Einsatz
wieder gesund zu Hause zu wissen,
ist mein persönlich grösstes Ziel.

Morgen findet der erste Feuerwehr-
marsch in Schellenberg statt. Was wa-
ren die Motive zur Durchführung dieser
Veranstaltung?
Die Feuerwehr Schellenberg hat be-
reits in den 80er-Jahren eine Früh-
lingswanderung für die Bevölkerung
durchgeführt. Leider hatte die Veran-
staltung mehrmals hintereinander
grosses Wetterpech, sodass sie aufge-
geben wurde. Einige Mitglieder der
Feuerwehr  haben regelmässig an Feu-
erwehrmärschen in der Schweiz teil-
genommen. So kam die Idee, diese
beiden Veranstaltungen kombiniert
im attraktiven Schellenberger Ge-
meindegebiet anzubieten. Schellen-
berg ist landschaftlich sehr schön und
hat einige Kulturstätten zu bieten.

Wie wird die Strecke verlaufen?
Die Strecke verläuft in weiten Teilen
dem Höhenweg Eschnerberg entlang,
unmittelbar vorbei am Findling auf
dem Gantenstein, an der oberen und
unteren Burgruine und vielen schö-
nen Aussichtspunkten. Die Wanderer
können sich an drei Punkten verpfle-
gen und im Dorfzentrum findet, um-
rahmt von schönem Ambiente, ein
Frühlingsfest mit musikalischer Un-
terhaltung und Kinderplausch statt.
Ein idealer Anlass für begeisterte
Wanderer und Familien, den Schel-
lenberg mit seinen Schönheiten zu er-
kunden.

21 verantwortungsbewusste
Mannen kommen im August
1885 zusammen, um die 
Freiwillige Feuerwehr 
Schellenberg zu gründen. 
Heute zählt die Truppe 
36 Männer und drei Frauen.

Die Schellenberger Feuerwehr rückte
nach ihrer Gründung aufgrund ihrer
örtlichen Situation vor allem jenseits
der Grenze aus. 1885 Brand in Tisis,
1890 Brandkatastrophe in Rüthi-
Moos, 1910 Wasserkatastrophe in
Feldkirch, 1913 Grossbrand in Feld-
kirch. Bei den beiden letztgenannten
Ereignisse zeigten die tapferen Feuer-
wehrmänner grosses Engagement.

Ein amüsanter Eintrag in der Chro-
nik stammt aus dem Jahr 1929: «Beim
Feuerwehrtag in Planken präsentie-
ren sich die wackeren Mannen von
Schellenberg im neuen Kleide. Die
Freude darüber verführt offenbar die
Mannen, über den Durst zu trinken.
Der damalige Schriftführer Josef Bü-
chel bemerkte lakonisch: Der Heim-
weg war lebhaft und ungeordnet.»

1970 schafft die Feuerwehr Schel-
lenberg ihr erster Fahrzeug an – ein
ausrangierter VW Bus der Hilti AG,
der seine Dienste für die Gemeinde
Schellenberg noch tut.

Erstmalig in der Vereinsgeschichte
steigt der Wert des Gesamtmaterial-
bestandes 1998 über die Millionen-
grenze.

2004 tritt mit Miriam Benz die ers-
te Frau der Feuerwehr bei. Sie war
nicht die einzige. (pd/tf)

Tüchtig: Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Schellenberg 2009. Bilder pd

Umgang mit dem Feuerlöscher: Bevölkerungsschulung im Jahr 2008.

Fiktiver Brand: Grossübung im Jahr 2005.

Infobox
Mitglieder: 39, davon 3 Frauen

Gründung: 1885

Anzahl Einsätze 2008: 4

Events: Feuerwehrmarsch Schel-
lenberg, 16. Mai 

Seit bald 15 Jahren Feuerwehrmann:
Silvio Lampert.


